Schimmelpilze, Zahnmetalle, Pestizide & Co. – Hilfe zur Selbsthilfe

Umwelttagung des VHUE e.V. am Sonntag, 12. Juli 2009, im Marmorsaal des Presseclub Nürnberg

430.000 Krebs-Neuerkrankungen jedes Jahr in Deutschland – allein diese Zahl ist zum Erschrecken hoch – und jeder zweite stirbt daran! Wenn Sie jedoch bedenken, wie vielen toxischen Einflüssen Sie ausgesetzt sind, dann kommen Sie einer Erklärung für chronische Krankheiten wie  z.B. Multiple Sklerose, Alzheimer, Parkinson u.a., auch MCS oder CFS – oder eben Krebs - schon näher.

Nitrosativer Stress – oxidativer Stress, das ist das Geschehen, welches häufig am Beginn von Stoffwechselentgleisungen steht, und der Sie zum chronisch Kranken machen kann. Lernen Sie bei unserer Umwelttagung Vermeidungsstrategien und überprüfen Sie Ihr Wohn- und Arbeitsumfeld auf:
● Schimmelpilze bzw. MVOCs, die in Innenräumen entstehen und äußerst giftig sind,

● Feinstäube und Nanopartikel (z.B. aus Laserdruckern), Pestizide und Konservierungsstoffe, 
● Ihr Gebiss auf wurzelgefüllte Zähne (tote Zähne !) und den gefährlichen Mix aus Amalgam und Gold (verschiedene Legierungen erzeugen hohe Spannungen im Mund), 
● Ihren Arbeitsplatz auf WLAN und/oder DECT-Telefone,
● Ihren Schlafplatz auf Belastungen durch elektromagnetische Felder,
● Ihr Wohnzimmer auf gestrichene Holzdecken (Lindan !) und z.B. auf Pyrethroide in den Teppichböden !
Sie können sich und Ihre Familie nur dann schützen, wenn Sie gut informiert sind. Offizielle Grenzwerte berücksichtigen nicht die Kombinationswirkung der Giftstoffe und haben von daher keine wirkliche Schutzwirkung. Außerdem: brauchen wir zusätzliche Nährstoffe oder genügen unsere Lebensmittel? Es geht um den CODEX ALIMENTARIUS und neue Bestimmungen zu Ende des Jahres 2009.
Experten beraten Sie und stehen Rede und Antwort auf Fragen, die von brennendem Interesse sind, wenn Sie gesund bleiben oder wieder werden wollen.

Kontakt:

VHUE e.V. Geschäftsstelle, Monika Frielinghaus, Neunkirchen am Brand, Hallstattstrasse 2 A, Fax: 09134-707100; mail: info@umweltbedingt-erkrankte.de, www.umweltbedingt-erkrankte.de (schriftliche Anmeldung erforderlich).
